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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Jesus von Nazareth ist auferstanden

Die Wundmale als Erkennungs-  
zeichen
Als der auferstandene Herr den Jün-
gern erschien, da haben sie ihn nicht 
sofort erkannt. Die Auferstehung war 
nicht nur etwas Überraschendes, son-
dern zugleich auch etwas völlig Neues, 
der Durchbruch in eine neue Wirklich-
keit. Aber es gibt doch die untrüglichen 
Verbindungslinien zwischen dem Jesus 
vor Ostern und dem auferstandenen 
Herrn: Der Auferstandene trägt die 
Wundmale – er ist derselbe, der am 
Kreuz gelitten hat und gestorben ist. 
Der Auferstandene isst in Gegenwart 
der Jünger und zeigt so, dass er kein 
«Geist» ist. Der Auferstandene erinnert 
die Jünger an das, was er vor Ostern ge-
sagt hat und lässt sie so die Kontinuität 
seiner Person erkennen. Dank dieser 
Hilfen kommen die Jünger nach und 
nach zur Gewissheit, dass Jesus lebt, 
dass der Auferstandene derselbe ist, 
dem sie zuvor schon nachgefolgt sind. 

Kontinuität als Kennzeichen   
christlicher Erneuerung
Das Leben mit Gott ist unendlich span-
nend und abwechslungsreich. Er über-
rascht uns immer wieder neu mit seiner 
Güte. Die Kontinuität des Neuen mit 
dem, was vorher war, ist dabei ein ent-

scheidendes Kriterium, ob das Neue 
auch von Gott kommt oder nicht. Wenn 
die Kirche etwas Wichtiges sagt, dann 
begründet sie es immer mit Aussagen 
der Bibel, der Kirchenväter, der kirchli-
chen Lehrtradition und der Erkenntnis-
se und Erfordernisse der aktuellen Zeit 
– «Die Kirche hat immer schon gelehrt». 
Gerade an dieser Übereinstimmung mit 
der Tradition können wir untrüglich er-
kennen, ob das Neue – oder auch die 
neue Art, wie etwas gesagt wird – mit 
dem überlieferten Glauben der Kirche 
übereinstimmt. 

Weisheit – Zusammenhänge sehen
Eines der wichtigsten Kennzeichen von 
Weisheit ist die Fähigkeit, die Zusam-
menhänge zwischen Erkenntnissen zu 
sehen und zu verstehen. Ich habe noch 
gelernt, dass man dadurch lernt, dass 
man etwas Neues mit etwas Bekanntem 
in Verbindung setzt. Damit blieb der 
Mensch Herr über sein Wissen. Ich sehe 
Verbindungen und Zusammenhänge 
und zieh daraus meine Schlüsse. Heute 
ist es oft so, dass wir eine Frage eintip-
pen und schauen, was uns die Algorith-
men für Lösungen präsentieren. Das ist 
bequem und schnell, aber es bringt ein 
Resultat ohne Zusammenhang und 
bringt uns in der Weisheit nicht voran. 
Je kleiner der Beziehungsrahmen, desto 
kleiner die Freiheit und die Weisheit.

Ostern führt uns in die Freiheit
In der Osternacht schauen wir zurück 
auf den Anfang der Welt, auf die Ge-
schichte Gottes mit seinem Volk, auf 
Leben Tod und Auferstehung Jesu und 
lernen so unser Leben im Zusammen-
hang von Schöpfung und Erlösung ver-
stehen. Das gibt und Halt und Orientie-
rung auch und gerade in unruhigen 
Zeiten. Gott ist treu. Es gibt eine konti-
nuierliche Linie des Weges Gottes mit 
seinem Volk. Wenn wir treu auf diesem 
Weg gehen, wird der Auferstandene 
auch uns zur Auferstehung und zum 
Leben führen. So wünsche ich ein ge-
segnetes Osterfest.� Pfr. Stefan Kemmler

Palmbinden
Wir laden Sie herzlich ins Pfarreiheim 
ein am Samstag, 23. März um 12.00 Uhr 
zum Palmenbinden und Pasta-Essen.

Palmsonntagsgottesdienst mit   
kleiner Prozession
Am Palmsonntag, 24. März, hören wir 
das Evangelium, wie Jesus in die Stadt 
Jerusalem einzieht und wie die Men-
schen ihn feiern. Auch wir machen uns 
auf den Weg und ziehen von ausserhalb 
in die Kirche St. Anton ein. Somit be-
ginnt der 10.00-Uhr-Gottesdienst aus-
nahmsweise beim Burgfelderplatz (Al 
Giardino).

Oster-Tagesferien – Eine «Zeitreise» 
durchs historische Basel
Kinder von der 3. bis zur 6. Klasse, habt 
ihr Lust, bei Ausflügen, Musik, Ge-
schichten und viel Spass das histori-
sche Basel zu entdecken und gleichzei-
tig noch mehr über die Osterbräuche zu 
erfahren? Dann meldet euch zu den 
St.-Anton-Oster-Tagesferien von Mon-
tag, 25., bis Donnerstag, 28. März an.
Anmeldeformular auf antoniuskirche.
ch oder vom Sekretariat; E-Mail st.an-
ton@rkk-bs.ch, Telefon 061 386 90 60.

Gebetswache – Gründonnerstag
Wachet und betet. Darum bittet Jesus 
seine Jünger, als sie nach dem Mahl in 
den Garten hinausgehen. Jesus weiss, 
dass dieses Essen mit seinen Freunden 
sein letztes war, das er vor seinem Lei-
den zu sich nahm, denn die Stunde sei-
ner Verhaftung ist gekommen. (vergl. 
Markus 14,32–42) 
Diese Nacht, die sich vor mehr als 2000 
Jahren ereignete, wollen wir als Pfarrei 
durchwachen und durchbeten. Nach der 
feierlichen Einsetzung der Eucharistie 
an Gründonnerstag, 28. März, um 19.00 
Uhr, gehen wir in den Garten (die Kapel-
le) um dort zu wachen und beten. Bis 
um Mitternacht werden die Stunden 
von verschiedenen Missionen unserer 
Pfarrei gestaltet, ab Mitternacht über-
nehmen dann einzelne Personen die Ge-
betswache bis in den frühen Morgen des 
Karfreitags, an dem wir das Leiden und 
Sterben von Jesus betrachten. 20.00 Uhr, 
Pfarrei St. Anton, 21.00 Uhr, Philippini-
sche Gemeinschaft, 22.00 Uhr, Tamili-
sche Mission, 23.00 Uhr, Syro-Malabari-
sche Gemeinschaft, 0.00 bis 7.00 Uhr, 
offene Gebetswache.

Kinder- und Familienprogramm   
in der Karwoche und an Ostern
Gründonnerstag, 28. März
10.00 Uhr	Brotbacken mit Kindern im 
Pfarreiheim. Mit Anmeldung, bis spä-

testens 25. März, per E-Mail an pia.don-
giovanni@rkk-bs.ch oder per Whats-
app/SMS 079 542 74 21.
Karfreitag, 29. März 
10.00 Uhr	Kreuzweg mit Kindern und 
Familien anschliessend Ostereiermalen 
im Pfarreiheim.
Osternacht, 30. März
21.00 Osternachstliturgie. Beginn im 
Hof beim Osterfeuer; anschliessend Ei-
ertütsch im Pfarreiheim.
Ostersonntag, 31. März 
10.00 Uhr	Eucharistiefeier, anschl. Os-
tereiersuche für Kinder und Familien.

Beichte zu Ostern
Karfreitag um 11.00 Uhr
Karsamstag um 16.00 Uhr

Osterkerze 2024
Wie jedes Jahr verzieren Ministrantin-
nen und Ministranten der Pfarrei wie-
der Osterkerzen, das gewählte Motiv ist 
ein Boot, das die biblische Episode aus 
Lukas 8.24–25 symbolisiert, in der Jesus 
dem Wind und den Wellen befiehlt, 
sich zu legen. Inmitten der stürmischen 
See erinnert das Motiv an die Aufforde-
rung Jesu an seine Jünger, mehr Glau-
ben zu haben und Vertrauen zu stärken 
– eine Botschaft, die besonders in der 
Osterzeit und der Auferstehung ihre 
Bedeutung findet. Ab Ostern stehen die 
selbst verzierten Osterkerzen in drei 
Farbvarianten zum Verkauf. Jede Kerze 
ist für zehn Franken erhältlich. Herzli-
chen Dank!

Firmreise nach Rom
Auch im 2024 organisiert der Pastoral-
raum Basel für die Firmlinge eine Reise 
nach Rom. Vom 31. März bis 6. April wer-
den die Jugendlichen mit Katechetinnen 
und Katecheten in die Ewige Stadt rei-
sen, um die künstlerische Schönheit 
Roms zu bewundern und die vielen 
Spuren des Christentums zu erleben. 

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben uns 
verlassen: Maria Stebler-Kaufmann 
(1932), Helene Brozovic (1931), Vally Flüh-
ler-Grob (1930), Theresia Bächlin (1942).
Gott nehme sie auf in sein Reich und 
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St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
23./24 März: Fastenaktion
Bringen Sie Ihre Spende für Fastenakti-
on oder Ihr Fastenaktionsäcklein mit 
zum Gottesdienst oder benutzen Sie 
dazu Twint.

Spenden Sie für die Fastenaktion  
mit Twint
QR-Code mit der Twint-
App scannen. Beitrag und 
Spende bestätigen.

28./29. März: Karwochenopfer für Chris-
ten im Heiligen Land. 30. März: St. Egidio 
– Aidshilfe Afrika, Projekt Dream 
31. März: Universität Bethlehem
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

schenke den Angehörigen Trost und 
Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Benningen, Deutschland, 
aus dem Jahr 1216 beim Kirchendurch-
gang ausgestellt. Eine Sammlung frü-
herer Aushänge eucharistischer Wun-
der finden Sie weiterhin im Foyer des 
Pfarreiheims.

Öffnungszeiten in den Osterferien
Von Gründonnerstagnachmittag bis 
und mit Ostermontag sind Sekretariat 
und Sozialdienst geschlossen.

V O R A N Z E I G E

Flohmarkt in St. Anton
Die Mitenand-Gruppe organisierte am 
Mittwoch, 10. April, von 14.00 bis 17.00 
Uhr einen Flohmarkt im Foyer-Unterge-
schoss des Pfarreiheims St. Anton. 
Kommen Sie vorbei, wir haben schöne 
und günstige Ware.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am ersten und letzten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr. In All-
schwil St. Teresia am 2. Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA 

Ostern, ein Übergang zur Hoffnung
Ostern bedeutet Übergang! Von was zu 
was, von wo nach wo? Ist es Jesus, der 
übergeht, oder sind es wir? Nun, Jesus 

geht immer vorbei, und er ging durch 
sein Leiden und seinen Tod, um uns  
neues Leben und Freude in Fülle zu 
bringen. Auch wir wollen an Ostern «hi-
nübergehen»: über das Meer, um das ge-
lobte Land zu erreichen, über das Leid, 
das uns daran hindert, die Lösung unse-
rer Probleme zu sehen, über die Sünde, 
die uns von Gott und den anderen fern-
hält. Versuchen wir, an den Festtagen, 
die uns bevorstehen, die Fülle an Freude 
und Heiterkeit in uns und um uns her-
um ausströmen zu lassen; und fassen 
wir das Bewusstsein, uns geliebt zu füh-
len, weil ein anderer an unserer Seite 
vorbeigegangen ist und uns ein gutes 
Gefühl gegeben hat, uns das Leben ge-
schenkt hat! Liebe Freunde, ich hoffe, 
dass Ostern uns ein wenig mehr bewusst 
macht, dass wir wirklich wertvoll sind, 
so wertvoll, dass uns jemand gesagt hat: 
Ich gebe alles von mir, um euch zu zei-
gen, dass ich euch liebe, dass ich euch 
liebe. Frohe Ostern.� (P. Michele de Salvia, 
� aus «Lettera alla Comunità Nr. 65») 

Das Seelsorgeteam und der Präsident des 
Pfarreirats wünschen allen eine gesegnete 
Osterzeit. 
Il team pastorale e il Presidente del con-
siglio Parrocchiale augurano a tutti una 
Santa Pasqua. 

M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste am Palmsonntag
Palmsonntag, 24. März, Ss. Messe: 10.00, 
11.15 und 16.30 (in St. Pius X.) und 18 Uhr 
(in St. Clara) mit Segnung der Oliven-
zweige.

Bussliturgie mit Beichtgelegenheit
Am Mittwoch, 27. März, von 19.15 bis 
20.30 Uhr, Kirche S. Pio X.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

V O R A N Z E I G E

Kinonachmittag für Familien
Am Sonntag, den 28. April, organisiert 
die VIP-Jugendgruppe im Pfarreisaal 
«G.B. Scalabrini» einen Nachmittag mit 
Familienunterhaltung: Es wird ein Film 
gezeigt, und Getränke und Snacks wer-
den verkauft. Der Erlös der Veranstal-
tung wird dem Missionsprojekt gespen-
det. Es sind alle herzlich eingeladen.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 23. März
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Emma Kienle
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Palmsonntag, 24. März
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
17.00	 STA	 Eucharistiefeier (syro-m.)
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
10.00	 Pio X	 S. Messa
11.15	 Pio X	 S. Messa
16.30	 Pio X	 S. Messa
18.00	 S. Clara. Messa 
Montag, 25. März
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Dienstag, 26. März
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Maria Franz-Roth
18.30	 Pio X	 S. Messa
Mittwoch, 27. März
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Leodegar und Katharina 

Gschwindemann-Schoor und

		  Angehörige, Emilie Schmid und 
Angehörige

16.00	 STA	 Marianisches Gebet
18.30	 Pio X	 S. Messa
19.15	 Pio X	 Beichtgelegenheit
Gründonnerstag, 28. März
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
20.00	 Pio X	 Messa in   

«Coena Domini»
Karfreitag, 29. März
10.00	 Kreuzweg für Kinder   

und Familien
11.00	 STA	 Beichtgelegenheit 
15.00	 STA	 Karfreitagsliturgie
17.00	 STA	 Karfreitagsliturgie
		  (syro-malabarisch)
	 9.00	 Pio X	 Morgengebet Laudes
15.00	 Pio X	 Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30. März
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
Osternacht
21.00	 STA	 Eucharistiefeier
21.00	 Pio X	 Veglia Pasquale
Ostersonntag, 31. März
Hochfest der Auferstehung  
des Herrn
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier entfällt!
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.45	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
14.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Philippinische Gemeinschaft)
17.00	 STA	 Eucharistiefeier (syro-m.)
10.00	 Pio X	 S. Messa

16.30	 Pio X	 S. Messa 
18.00	 S. Clara S. Messa 
Ostermontag, 1. April
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
10.00	 Pio X	 S. Messa 
Dienstag, 2. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier. JM:   

Maria Zimmermann und Angehö-
rige, Karl von Briel, Lina Metzger

18.30	 Pio X	 S. Messa
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(tamilische Mission) entfällt!
Mittwoch, 3. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
16.00	 STA	 Marianisches Gebet   

(englisch)
18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 4. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
		  JM für Helene Rüedi-Gasser 

und Angehörige, Julian und   
Augustine Dreller-Schacherer 
und Heinrich und Maria Anna 
Braun-Dreller und Angehörige

18.30	 Pio X	 S. Messa
Freitag, 5. April
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle) 
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
17.30	 Pio X	 Eucharistische Anbetung
18.30	 Pio X	 S. Messa
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